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„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 
und Áehend eure Bitten mit Dank vor Gott.“ (Philipper 4,6)
Liebe Leserinnen und Leser,
da kommt er, der Knall! Es ist die biblische Me-
dizin für die meisten Menschen in unserer Zeit. 
Einer oft sehr gottlosen Zeit. Es ist keine moral-
lose Zeit. Moral begegnet viel: Da gibt es ganz 
viele, die wissen, was gut und was falsch ist. 
Auf der einen und auf der anderen Seite. Spal-
tungen nehmen zu. Grenzen werden verstärkt. 
Angst geht um, denn wer viel hat, der kann auch 
viel verlieren. Dies Wort aus dem Philipperbrief 
mahnt uns. Es mahnt uns zu vertrauen. Vertrau-
en heißt nicht, nichts zu tun, sondern das, was 
ich tue unter Gottes Segen zu stellen. Ich sehe 
vor mir einen Menschen, der in der Not vor Gott 
tritt im Gebet, im stillen Kämmerlein:
„Hilf mir. Ich kann es nicht allein. Ich kann die 
Nöte dieser Welt nicht tragen. Sie tun weh. Hilf 
mir und beruhige meine Seele. Ich brauche Deine 
Nähe, Gott. Sei da für die Menschen, die ich liebe, 
um die ich mich sorge. Sei da, Gott, für mich und 
beruhige meine Seele, damit ich gut da sein kann. 
Damit ich arbeiten kann. Damit ich die Dinge tun 
kann, die mir wichtig sind. Ich stelle sie unter Dei-
nen Segen.“
So oder ähnlich kann man beten und Gott in 
sein Leben holen. Es ist heilsam, auch wenn 
ich vielleicht nicht gleich bewusst etwas spüre 
davon, dass Gott da ist. Beten heißt sich sen-
sibilisieren für Gottes Nähe. Gott ansprechen 
heißt, sich einer Macht anvertrauen, die außer-
halb meiner Kontrolle ist. Der Schlüssel dafür ist 
Vertrauen. Vertrauen trägt die Angst, die Sorge 
– auch durch schwierige Zeiten. Ich bin davon 
überzeugt.

Liebe Leserinnen und Leser, vor uns liegt der 
Sommer, Zeit für Urlaub, Zeit für Aussteigen, 
für Miteinander. Es kann sein, dass dann unse-
re Seele sich meldet. Manch einer wird gera-
de dann krank, wenn der Urlaub kommt. Es ist 
wichtig, Sorgen und Ängste wahrzunehmen. 
Als Christinnen und Christen können wir wissen, 
dass wir das, was uns bewegt, vor Gott bringen 
können. Gott öරnet. Macht oරen zu sprechen 
und zu hören. Diese wunderbare Kraft stellt Ver-
bindung her, baut Brücken, schenkt Vergebung. 
Gott gibt mir auch Kraft, mir selbst zu vergeben. 
Das ist der Anfang.
Nun aber, der Kracher ist dieses Bibelwort eben 
gerade deshalb, weil es dem Hier und Jetzt mit 
all seinen überbordenden Sorgen und Ängsten 
so entgegensteht. Es gilt die Welt wahrzuneh-
men. Schau, wo Du gebraucht wirst. Schau, dass 
die Dinge, die Du tust, durch ein Gebet getragen 
werden. Die Energie Gottes ist unerschöpÁich.
Und dann: Schau zurück. Gönn Dir einen Mo-
ment der Dankbarkeit. Atme, hole Luft. Wenn Du 
magst, dann werde ein Zeuge und sprich mit mir 
die Worte aus der Apostelgeschichte, die den 
Monatsspruch für August bilden: „Gottes Hilfe 
habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge.“ Erinnern 
des Guten stärkt das Vertrauen in die Zukunft. 
Ich wünsche allen einen gesegneten Sommer. 
Und Menschen, die da sind, falls es dunkel oder 
sorgenvoll werden sollte. Und Vertrauen in Gott. 
Gott wird da sein. Immer. Für Dich und mich und 
uns. Amen.

Ihr Martin Schmelzer
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Rückblick I: 3. Kinderkirchenübernachtung am 10./11. Mai

Für eine ganze Nacht gehörte die Kirche ganz 
den Kindern (und einem Team aus Jugendli-
chen und Erwachsenen um Sara-Carina Hof-
mann)! Wir wollten den Namensgeber der 
Gemeinde - Paulus - näher kennenlernen 
und dazu Kirche und Umgebung erkunden. 
Dazu schlüpfte Jule Hinrichs in die Rol-
le des Paulus, erzählte uns von seinem Le-
ben und begleitete uns durch den Abend. 
Dabei erhielten wir Besuch von Schwester 
Martina (von der Communität Christusbru-
derschaft Kloster Petersberg). Sie sprach über 
das Leben ganz im Dienste der Gemeinde 
und die damit verbundene Ehe- und Kinder-
losigkeit - wie es auch Paulus praktizierte. 
Anschließend hörten wir mehr über Paulus' 
Begegnung mit Jesus und seine teils riskan-
ten Reisen. Dies war der Ausgangspunkt für 
eine Rallye, um in verschiedene Stationen 
seines Lebens einzutauchen. Wir rätselten 
mit Silas und dem Gefängniswärter, machten 
Fotos mit Petrus, schrieben Briefe mit Timo-
theus, bedruckten Stoර mit Lydia und bauten 
mit Priszilla Zelte. Zum Ausklang blieb noch 
Zeit zum Spielen und Bauen. Anschließend 
wurde es nach Einrichtung des Nachtlagers 
unter den Emporen ruhig in der Pauluskirche. 
Am nächsten Morgen blieb noch Zeit für ein 

Quiz („Eins, zwei oder drei?“) um die Erlebnis-
se des Abends noch einmal in Erinnerung zu 
rufen. Mit Gesang und Abschlusssegen wur-
den alle nach einem leckeren Frühstück in den 
Sonntag verabschiedet.

        Hannes Exner

 Fotos: S.-C. Hofmann
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Rückblick II: Zweiter Spendenlauf für den Fahrstuhl im 
Paulus-Gemeindehaus am 17. Mai
„Dem Himmel ein Stück näher“ war das Motto 
des zweiten Spendenlaufs für den Fahrstuhl im 
Gemeindehaus, und der Himmel meinte es gut 
mit uns. Solange wir liefen, hat es nicht gereg-
net. Erst danach, weil die Natur ihn braucht, setz-
te der Regen dann doch ein.
Es waren deutlich mehr Läuferinnen und Läufer 
da als vor einem Jahr, und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. Die Kinder beim Kinderlauf 
direkt um die Kirche leisteten Großartiges. Her-
vorzuheben ist Ruth Gienke, die auf sagenhafte 
75 Runden kam!
Aber auch bei den großen Runden auf dem 
Rathenauplatz liefen diesmal Kinder mit. Frieda 
Saalwächter und Hanna Weidner schaරten je-
weils 32 Runden, wir gratulieren zu dieser groß-
artigen Leistung! 
Unter den Jugendlichen und Erwachsenen um-
rundete Justus Lahmann, der Rundenkönig des 
vergangenen Jahres, die Pauluskirche am häu-
Àgsten, nämlich 44 Mal. Das war die sportliche 
Höchstleistung des Tages! 
Nun zählten diesmal Runden, bei denen man 
aufzugsrelevantes Gepäck mit sich herumtrug 
oder -schob, dreifach. Einzig dadurch ließ sich 
diese Zahl noch überbieten (Anm. d. Red.: durch 

Christoph Eichert, 55!). Bänke und Verkehrsschil-
der wurden geschleppt, Kinderwagen gescho-
ben, auch ein Rollstuhl fuhr mit. Letzteres hat 
uns besonders gefreut, denn genau dafür soll 
der Fahrstuhl ja sein!
Im Namen aller Beteiligten möchte ich danke 
sagen: Bente Flier für die fröhlich-charmante 
Moderation. Norbert Kreis für die anfeuernde 
Musik. Detlef Feige für die technische Gesamt-
leitung, die vielen Einkäufe vorher und das 
große Aufräumen danach. Allen, die Obst und 
Getränke gereicht, Straßen gesperrt, auf- und 
abgebaut, die Ziellinie gestaltet, den Kinderlauf 
betreut, den Bürotisch geführt und soviel mehr 
geleistet haben. Zu danken ist Daniel Teichmann 
für das gespendete Obst und Firma HASTRA 
für die kostenlos zur Verfügung gestellten Ab-

sperranlagen, außerdem dem Bauverein für die 
leckere VerpÁegung. Und den Läuferinnen und 
Läufern ist zu danken, kein Tropfen Schweiß war 
umsonst! Und den Spenderinnen und Spendern, 
euer Geld ist gut angelegt! Abgesehen vom gu-
ten Zweck ist es auch wunderbar, so lebendig als 
Gemeinde präsent zu sein.

Christoph Eichert

Aktive Teilnehmer*innen insgesamt: 102, da-
runter 9 Teams mit insges. 59 Läufer*innen
 
Gelaufene Runden insgesamt: 1807 (744 km) 
- Die 72 Läufer*innen der großen Runde (500 
m) liefen insgesamt 1274 Runden (637 km), 
d.h. im Schnitt 18 Rd. (9 km)
- Die 30 Kinder liefen auf der kleinen Runde 
(200 m) insgesamt 533 Runden (107 km), d.h. 
im Schnitt 18 Rd. (3,6 km)
 
Die fleißigen Teams waren:
1. Kinderkirche(1+21 L.)      17 gr.+316 kl. Rd.
2. KonÀs 8. Klasse (8 L.)       222 gr. Rd.
3. Junge Gemeinde (5 L.)       144 gr. Rd.
4. Reh (3 L.)                   115 kl. Rd.
5. Pauluschor (6 L.)             105 gr. Rd.
6. Kinderchor (3+3 L.)           29 gr.+68 kl. Rd.
7. KonÀs 7. Klasse (5 L.)         53 gr. Rd.
8. Staatskirchenrecht (2 L.)         41 gr. Rd.
9. Stirnbandmädels (2 L.)          20 kl. Rd.
 
Spendensumme:

Bisher sind von den vielen Sponsor*innen 
der tapferen Läuferinnen und Läufer mehr als 
3000 € zugunsten des Fahrstuhls gespendet 
worden! (Gibt es evtl. noch „säumige“? ;-)  )

Vielen herzlichen Dank allen Beteiligten!

Freimut Schwerin

Statistisches:
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Bilder vom Spendenlauf

 Foto: N. Kreis  Foto: Julia Pradel

Mittelaltertreઊ: Fahrten nach Unterrißdorf und Wansleben
Im Sommer haben wir im Mittelaltertreර wie-
der spannende AusÁüge in die Umgebung 
vor. Diesmal geht es ins Mansfelder Land. Am 
24. Juli besichtigen wir die Dorfkirche St. Liud-
ger und Maternus in Unterrißdorf (Kirchgasse) 
und am 21. August fahren wir zur Kirche St. 
Andreas und Stephani nach Wansleben (Alte 
Stedtener Straße).
Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften und mel-

den Sie sich im Gemeindebüro an!
Wer als Ruheständler einen PKW hat und uns 
als Chauරeur unterstützen möchte, melde 
sich bitte bei Pfarrer Kasparick (E-Mail: pfarrer.
kasparick@paulusgemeinde-halle.de). Vielen 
Dank im Voraus!

Do., 24.7., Abfahrt 14 Uhr, Paulusgem.-haus
Do., 21.8., Abfahrt 14 Uhr, Paulusgem.-haus

Schöne Erinnerung an den AusÁug nach Wörlitz Foto: Pfr. Pfennigsdorf
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KonÀrmandenelternabend und erste KonÀ-Stunde
Ein neuer KonÀrmandenkurs beginnt! Alle 
Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse, die 
konÀrmiert werden möchten, sind dazu 
herzlich eingeladen. Für die Eltern Àndet am 
Freitag, dem 15. August, um 19:30 Uhr ein 
Elternabend statt, wo alles Wichtige bespro-

chen wird. 

Und am Montag danach, am 18. August, 
geht es mit der ersten KonÀstunde los!

Christoph Eichert

Fr., 15.8., 19:30 Uhr, Pauluskirche

Mo., 18.8., 17 Uhr, Pauluskirche

Segensgottesdienst zum 
Schulanfang
Am 17. August um 10 Uhr steht der Segen 
Gottes im Mittelpunkt. Besonders bei allen 
Neuanfängen wie z.B. der Schuleinführung 
ist es so eine Kraft, auf Gottes Dabeisein zu 
vertrauen. Wir begrüßen besonders die neuen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler. Alle in der 
Paulusgemeinde sind eingeladen, sich segnen 
zu lassen und in einem bunten Familiengot-
tesdienst Gottes Freundlichkeit zu erleben.

So., 17.8., 10 Uhr, Pauluskirche

Teenie-Freizeit

Alle Kinder der 5. und 6. Klasse in der Re-
gion haben die Möglichkeit, in der zweiten 
Herbstferienwoche auf dem Bauernhof in 
Othal unvergessliche Tage zu erleben.
Ich freue mich, dass ich selbst auch mitfah-
ren darf und diese intensive Zeit miterlebe.
Anmeldungen sind über den QR-Code 
möglich.

Sara-Carina Hofmann

Save the Date:

Kirche Kunterbunt am 13.9.

Kirche Kunterbunt geht frech, wild und 
wundervoll weiter! Ein wuseliger Nachmit-
tag mit Qualitätszeit für die ganze Familie. 
Diesmal feiern wir auf dem Bartholomäus-
berg 4 von 15:15 bis 18:30 Uhr. 

PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienstreihe „Trinität“

Manche werfen uns vor, drei Götter anzube-
ten. „Nein, nein“, wehrt man dann erschrocken 
ab. „Wir haben den Vater, den Sohn und den 
Heiligen Geist, aber in Wirklichkeit ist das alles 
eins!“ Und wie darf man sich das vorstellen? 
Wir bieten dazu eine Gottesdienstreihe an, im-
mer 10 Uhr in der Pauluskirche. 
„Gott, Schöpfer der Welt“ ist der Gottes-
dienst mit Christoph Eichert am 24. August 
überschrieben. Und weil es auch noch eine 
Taufe gibt, gestaltet Pfarrerin Hanna Henke 
den Gottesdienst mit.
„Jesus Christus, Gottes Sohn“ lautet das 
Thema des Gottesdienstes mit Friedhelm Kas-
parick am 31. August. Und weil wir wenig spä-

ter einen neuen Gemeindekirchenrat wählen, 
stellen sich die Kanidatinnen und Kandidaten 
direkt nach dem Gottesdienst vor.
„Der Heilige Geist - Gottes Kraft in uns 
Menschen“ ist der Titel des dritten Gottes-
dienstes der Reihe mit Sara-Carina Hofmann. 
Auch hier Ànden Taufen statt. Und weil dies ihr 
letzter Gottesdienst in der Paulusgemeinde ist, 
wird sie zugleich feierlich verabschiedet. 

Sara-Carina Hofmann, Friedhelm Kasparick 
und Christoph Eichert

 
So., 24.8., 31.8. und 7.9., jeweils 10 Uhr, 
Pauluskirche

AusÁug des Diakoniekreises
Der SommerausÁug des Diakoniekreises 
führt uns nach Weimar. Die Stadtkirche St. Pe-
ter und Paul mit dem berühmten Cranach-Al-
tar und die geschichtsträchtige Anna-Ama-
lia-Bibliothek stehen auf dem Programm. 
Natürlich werden wir zwischendurch auch 
Thüringer Küche genießen, und auch für ein 
Abschluss-Eis wird ausreichend Zeit sein.

Treරpunkt ist am 28. August um 8:45 Uhr im 
Hauptbahnhof. Mitgebrachte Deutschlandti-
ckets und Bahncards drücken den Fahrpreis.

Die Ehrenamtlichen vom Café Kroküsschen 
sind ebenfalls herzlich eingeladen!

Do., 28.8., 08:45 Uhr, Hauptbahnhof

Wegen der Gemeindehausumbauten zu-
gunsten eines neuen Aufzugs im Paulus-
gemeindehaus pausiert der Bibelkurs im 
Sommer. Wir starten im November in alter 

Frische. Das Thema wird im November-
brief bekannt gegeben. Lesen Sie trotz-
dem weiter Ihre Bibel!

Friedhelm Kasparick

Bibelkurs pausiert

Kirchennacht in der Pauluskirche mit Orgelmusik

Am 23. August laden viele Kirchen in Halle 
und Umgebung zur Nacht der oරenen Kir-
chen ein. Eine Entdeckungstour lohnt sich 
auf jeden Fall!
Die Pauluskirche ist schon ab 15 Uhr bis 

maximal Mitternacht geöරnet. Abends er-
klingt, immer zur vollen Stunde, Musik von 
unserer neuen Orgel.

Sa., 23.8., 15-24 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

06. Juli | 3. Sonntag nach Trinitatis
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)
11:00 Heilandskirche   Gottesdienst (Christoph Eichert)
13. Juli | 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Christoph Eichert)
20. Juli | 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)
11:00 Heilandskirche   Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)
27. Juli | 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (N.N.)
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Friehelm Kasparick)
03. August | 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)
10. August | 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)
11:00 Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer) 
17. August | 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang
         (N.N./Christoph Eichert), siehe Seite 6
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst (Joachim Breithaupt)
23. August | Samstag
14:00 Heilandskirche   Familiengottesdienst zum Schulanfang und Gemeindefest
         Heiland und St. Pankratius (Martin Schmelzer), mit Chor
         der Heilandsgemeinde (siehe Seite 11)
24. August | 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Gottesdienstreihe Trinität: „Gott, Schöpfer der Welt“
         (Hanna Henke & Christoph Eichert), siehe Seite 7
31. August | 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Gottesdienstreihe Trinität: „Jesus Christus, Gottes Sohn“
         (Friedhelm Kasparick), anschließend Vorstellung der
         Kandidatinnen und Kandidaten für den GKR (siehe Seite 7)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)

07. September | 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Gottesdienstreihe Trinität: „Der Heilige Geist - Gottes Kraft
         in uns Menschen“ (Sara-C. Hofmann), mit Verabschiedung
         als Gemeindepädagogin in der Paulusgemeinde (s. S. 7)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Dr. Christian Senkel),
         Vorstellung der GKR-Kandidatinnen und -Kandidaten

--- Bitte beachten Sie die besonderen Gottesdienstzeiten in den Ferien (bis 10. August)! ---

GOTTESDIENSTE
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Alle Termine auf einen Blick

Do 03.07. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen, Quartals-Geburtstagsfeier (s. S. 11)
Fr 04.07. 17:00 Bahnhofsmission  Exkursion des Christlich-Muslimischen Gesprächskreises

Mi 09.07. 09:30 Gem.-haus Trotha  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi 09.07. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Mi 09.07. 20:00 Pauluskirche   Arbeitskreis Offene Kirche

Di 22.07. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Mi 23.07. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Do 24.07. 14:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff: Fahrt nach Unterrißdorf (siehe Seite 5)

Mo 28.07. 19:00 Paulusgem.-haus  Handarbeitstreff

Di 12.08. 19:00 Pauluskirche   Regional: Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 13.08. 09:30 Gem.-haus Trotha  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi 13.08. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Mi 13.08. 20:00 Pauluskirche   Gesprächskreis Blaue Stunde
Fr 15.08. 19:30 Pauluskirche   KonÀrmandenelternabend Klasse 7 (siehe Seite 6)

Mo 18.08. 14:30 Heilandskirche  Beginn Christenlehre (siehe Seite 12)
Mi 20.08. 17:00 Gem.-haus Trotha  Erstes KonÀtre૽en (siehe Seite 13)
Mi 20.08. 19:30 Gem.-haus Trotha  KonÀ-Elternabend (siehe Seite 13)
Do 21.08. 14:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff: Fahrt nach Wansleben (siehe Seite 5)
Sa 23.08. 14:00 Heilandskirche  Gemeindefest für Heiland und St. Pankratius (s. S. 11)
Sa 23.08. 15-24 Pauluskirche   Nacht der Kirchen (siehe Seite 7)
Sa 23.08. 19:00 St.-Pankratius-Kirche Nacht der Kirchen (siehe Seite 12)

Mo 25.08. 19:00 Paulusgem.-haus  Handarbeitstreff
Di 26.08. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Di 26.08. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Mi 27.08. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Mi 27.08. 19:30 Heilandskirche  Christenlehre-Elternabend (siehe Seite 12)
Do 28.08. 08:45 Hauptbahnhof  Regional: AusÁug des Diakoniekreises (siehe Seite 7)
Fr 29.08. 16:00 Gem.-haus Trotha  Teenietre૽en (siehe Seite 14)

Di 02.09. 19:00 Pauluskirche   Regional: Christlich-Muslimischer Gesprächskreis

So Ànden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

TERMINE
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 
montags	 	 17:00	Uhr	KonÀrmandenstunde	(8.	Klasse)
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreර	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.+3.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	KonÀrmandenstunde	(7.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“
	 	 	 	 (Seiteneingang	Gem.-haus)	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreර	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)
Heiland 

montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	18:00-19:30	Uhr	Handarbeitstreර		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(oරene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)

St. Pankratius
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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Gemeindefest von Heiland und St. Pankratius

Herzliche Einladung zum diesjährigen Ge-
meindefest von Heiland und St. Pankratius 
am 23. August 2025!
Wir freuen uns, Sie alle im Anschluss an den 
Familiengottesdienst zum Schulanfang (sie-
he obiger Artikel) zu unserem Gemeindefest 
im schönen Sommermonat August einladen 
zu dürfen. Das Motto des Tages soll sein: 
„Am Anfang war das Wort - 2.0“. Lassen Sie 
sich überraschen! 
Wie in jedem Jahr haben wir uns ein festli-
ches und geselliges Nachmittagsprogramm 
ausgedacht. 
Nach dem gemeinsamen Kaරeetrinken (zu 
dem wir wieder herzlich um Kuchenspen-
den bitten!) ist Gelegenheit zum Plaudern, 
Erzählen und Kennenlernen. Wir wollen da-
nach in der Kirche ein geselliges Programm 
zum Sehen, Hören, Lachen und Mitmachen 
erleben. Es wird wieder ein Kirchenkabarett, 

passend zum Thema Kirche 2.0, geben. Au-
ßerdem wird uns der Chor erfreuen. Und 
bestimmt gibt es auch Gelegenheit zum 
Mitsingen.
Geplant ist außerdem, zum Abschluss des 
Festes uns mit einem Getränk und einer köst-
lichen Wurst vom Grill für den Heimweg zu 
stärken. Also - schreiben Sie sich den Termin 
fest in den Kalender oder an die Pinnwand.                                                                                                                                        
 Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Zur Vorbereitung des Festes wünschen wir 
uns helfende Hände beim Aufbau am Frei-
tagnachmittag ab 17 Uhr. Die Kuchenspen-
den können am Samstag ab 12 Uhr abge-
geben werden.

Ihr GKR der Heilandsgemeinde

Sa., 23.8., 14 Uhr, Heilandskirche

Familiengottesdienst zum Schulanfang mit Abendmahl 
für Kinder   
Am Samstag, dem 23. August, vor dem Ge-
meindefest, möchte ich mit Euch Kindern, 
Euren Eltern und der ganzen Gemeinde den 
Anfang des neuen Schuljahres unter den 
Segen Gottes stellen. Wie könnte das besser 
gehen als mit einem gemeinsamen Abend-
mahl, dem Mahl, das an Jesus erinnert und 
das uns so gut und stark miteinander ver-
bindet. Es wird ein Abendmahl, in dem wir 

die Kinder mit dem Abendmahl vertraut 
machen. Wir feiern also einen Familien-
gottesdienst! Und Ihr und Sie sind herzlich 
eingeladen. Danach gibt es beim Gemein-
defest so einiges zu entdecken!

Martin Schmelzer

Sa., 23.8., 14 Uhr, Heilandskirche

Café Kroküsschen im Juli

Wir freuen uns, dass Axel Noack (Altbischof) 

das Quartalskaරeetrinken am 3. Juli mit ei-
ner Andacht und einem Thema begleitet. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. 

Im August macht das Café Kroküsschen 
Sommerpause.

Do., 3.7., 14 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Seit einigen Jahren ist es Brauch, dass die 

TäuÁinge unter Pfarrer Kasparicks KonÀrman-

den einen Baum auf dem Mötzlicher Kirchhof 
pÁanzen. So gibt es schon eine Eiche, eine 
Hainbuche und einen Maulbeerbaum, die im 
Abstand von jeweils zwei Jahren dazugekom-

men sind. Diesmal sind eine Eberesche und ein 
Amberbaum gepÁanzt worden. Nanu, warum 
gleich zwei? Nun, weil es dieses Jahr gleich 
zehn TäuÁinge waren! Da konnte gut noch ein 
zweiter gepÁanzt werden. Aber während eine 
Eberesche (oder auch Vogelbeerbaum) allseits 
bekannt sein dürfte, hat sich der eine oder die 
andere sicher schon gefragt, was ein Amber-
baum ist? Dies ist eine Baumart aus Nord- und 
Zentralamerika (auch Ost- und Südwestasi-
en), die aufgrund ihrer Trockenheitsresistenz 

gern als Stadtbaum genutzt wird. Obendrein 
zeichnet sie sich durch eine wunderschöne 
rote Herbstfärbung aus. Die Blätter sind dem 
Spitzahorn ähnlich und die kugelig-stachligen 
Früchte sehen ein wenig aus wie Corona-Viren. 
Nichts mit dem Virus hat es jedoch zu tun, dass 
das KonÀzelten im Pfarrhof, in dessen Zuge die 
Bäume bisher immer gepÁanzt wurden, dies-
mal nicht stattgefunden hat. Daran waren die 
Eisheiligen (unter denen sich auch ein gewisser 
Pankratius Àndet) schuld, die dieses Jahr einen 
besonders langen Atem hatten. Fazit: Bäume 
stehen, Zelten wird nachgeholt.

Vielen Dank für die Bäume sagt die St.-Pankra-

tius-Gemeinde.
Nikolai Exner

Schöne Tradition für den Mötzlicher Kirchhof

Nacht der Kirchen in Mötzlich: Bibel in den Charts

Wir wissen oft gar nicht, wie bekannt und alltäg-
lich Worte und Verse der Bibel sind. Da geht es 
nicht nur um verbreitete deutsche Sprichwörter, 
sondern auch um Rock- und Pop-Hits, in denen 
Texte aus der Bibel anklingen.
In der Nacht der Kirchen am 23. August stellt 
Frieder Weigmann in der Mötzlicher Kirche ei-
nige sehr bekannte Lieder der Rock- und Pop-
geschichte vor - von Bob Dylan über Paul Simon 
bis zu U2 und Michael Jackson. Er singt diese 

Lieder zur Gitarre und erzählt die Geschichten 
hinter den Songs. Eine Brücke zwischen alten 
Glaubenstexten und moderner Musik, die an 
diesem Abend puristisch und atmosphärisch 
leicht errichtet wird.
Die Musikvorträge beginnen jeweils um 20 Uhr, 
21:30 Uhr und 23 Uhr.

Frieder Weigmann

Sa., 23.8., ab 19 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Christenlehre-Beginn und Elternabend

Die Christenlehre beginnt wieder am Mon-
tag, dem 18. August. Ich bitte alle interes-
sierten Eltern, sich bei mir zu melden. An-
sonsten werden wir den Eltern der Kinder, 
die in die erste Klasse gekommen sind, ei-
nen Brief mit den wichtigsten Infos schicken.

Der Elternabend Àndet dann am Mittwoch, 
dem 27. August statt.

Martin Schmelzer

Mo., 18.8., 14:30 Uhr, Heilandskirche

Mi., 27.8., 19:30 Uhr, Heilandskirche 

HEILANDSGEMEINDE | ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Rückblick KonÀfahrt nach Buchenwald am 9. Mai 2025
Ich spürte, dass mir die Tränen kamen, als wir – 15 
junge Menschen und ich – von Weimar auf den 
Ettersberg mit dem Bus fuhren. Die Wegmarken 
verdichteten sich. Wegmarken des Schreckens. 
Will ich das diesen jungen Menschen, wovon 
einer auch mein Sohn ist, wirklich zeigen? Und 
dann: Es ist so wichtig. Es ist so wichtig, dass jun-
ge Menschen wissen, erkennen, was Geschich-
te ist. Wir waren angekommen. Keine Führung 
wollten die KonÀs. Am Anfang saßen wir im Gras 
und ich habe erzählt. Und dann ging es ins Kino. 
Kein Film wie sonst, auch wenn die Sitze super-
bequem waren. Der Film war hart. Und dann der 
Weg ins Lager. Der Eingang. „Jedem das Seine.“ 
Die Zellen. Wir waren füreinander da. Auch für 
die, die nicht stark sein konnten. Wer kann hier 
stark sein? Das Krematorium mit den Zeugnis-
sen der Unmenschlichkeit. Ich habe diese jun-
gen Männer und Frauen, die KonÀs, sehr bewegt 
erlebt. Stark. Und betroරen. Und dabei so ein 
unglaublich schönes Wetter. Bei der Zugfahrt 
zurück erzählten wir noch. Eine junge Mutter mit 

Kind hörte zu. Irgendwann schaute sie mich an. 
Hob den Daumen zur Anerkennung. Momente, 
die tragen. Ein Hoch auf unsere Jugend!

Martin Schmelzer

 Foto: M. Schmelzer

Erstes KonÀtreઊen und Elternabend im August
Herzliche Einladung an alle KonÀs der 7. und 
8. Klassen! Und weil ich so deutlich gefragt 
wurde, auch an die jungen Menschen der 9. 
Klassen. Wir werden miteinander kochen, uns 
kennenlernen und schauen, ob das geht, dass 
12- bis 15-Jährige zusammenkommen, mitei-
nander essen, singen, sich kennenlernen und 
im besten Falle Spaß miteinander haben. Das 
gemeinsame Essen spielt dabei eine besondere 

Rolle. Lasst Euch überraschen!

Der Elternabend für die Eltern der 7. und 8. 
Klasse ist dann gleich danach, am 20. August 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus.

Martin Schmelzer

Mi., 20.8., 17 Uhr (KonÀs) und 19:30 Uhr (El-
ternabend), Gemeindehaus Trotha

In der ersten Juliwoche fahren wir zur Kin-
derfreizeit nach Beinrode - genau vom 30. 
Juni bis 4. Juli. Urlaub habe ich vom 10. Juli 
bis einschließlich 1. August. Die Vertretung 

übernimmt Pfarrer Karsten Müller. Telefon: 
0160-97714276. Herzlichen Dank dafür.

Martin Schmelzer

Dienstliche Abwesenheit und Urlaub Pfarrer Schmelzer

REGIONALES
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Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“

Herzliche Einladung zum Frühstückscafé am 
Mittwoch, 9. Juli und 13. August.
Solange die Bauarbeiten für den Fahrstuhl im 
Paulusgemeindehaus stattÀnden, sind wir zu 
Gast in der Trothaer Gemeinde.
Wir beginnen bereits um 9:30 Uhr und werden 
bis etwa 11:30 Uhr zusammen sein.
Von der Saale nicht weit entfernt können wir der 
Weite und der Schönheit der Natur nachspüren 
und vielleicht hören wir den Hahn krähen, so wie 
es im Lied von Johann Friedrich Reichardt heißt: 
„Wach auf, meins Herzens Schöne!“
Und denken Sie daran: Gott hat Freude an uns. 
Er lädt uns im Sommer ein, in die grünen Auen 
und an die frischen Quellen zu gehen und seine 
Schöpfung zu loben.
In Gedichten und Geschichten, in Liedern und 
Reiseberichten versuchen wir Menschen diese 
Lebensfreude festzuhalten und ich lade sie ein, 

an den sommerlichen Vormittagen dieser lie-
benden Weite Gottes nachzuspüren.
Seien Sie ermutigt zu kommen und freuen Sie 
sich auf das morgendliche Beisammensein mit 
frischem Kaරeeduft und leckeren Köstlichkeiten, 
die zum Teilen mitgebracht werden. (nächster 
Termin: 10. September)
                 Ihre Elisabeth Opitz

Mi., 9.7. und 13.8., 9:30 Uhr, Gemeindehaus 
Trotha, Pfarrstraße 5

 Foto: pixabay

  Teenietreff en im August  
  Nach der Sommerpause treff en wir uns das 
erste Mal wieder im neuen Schuljahr!  
  Herzlich eingeladen sind alle Kinder der 5. 
und 6. Klassen. Wir treff en uns, um miteinan-
der Spaß zu haben, uns kennenzulernen, Gott 
zu spüren.  
  Vielleicht ist ja auch eine Schnitzeljagd dabei?   

  Herzliche Grüße - wir freuen uns auf Euch!  

Bettina Weise und Martin Schmelzer Fr., 29.8., 16-19 Uhr, Gemeindehaus Trotha

     Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk       Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk  

Der regionale Seniorenmusizierkreis triරt 
sich wieder am 23. September um 10 Uhr 

im Trothaer Gemeindehaus.

Elisabeth Opitz

Hinweis

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 
Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 & 15-17 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.pfarrer@gmail.com 
Gemeindepädagogin Sara-Carina Hofmann
Tel.: 0176-45283507 | E-Mail: sara-carina.hofmann@ekmd.de 
Sprechzeit: Mi 15-17 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de
Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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